
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ostern 2020 
 

Der Herr ist auferstanden – 
er ist wahrhaftig auferstanden! 



 
Liebe Pfarrangehörige, 
 

auf eine ganz und gar ungewöhnliche Fastenzeit folgen nun auch ebensolche Kar- 

und Ostertage. Nicht nur für Sie, sondern auch für uns im Seelsorgeteam. Denn Sie 

fehlen uns, genauso wie die gemeinsame Feier der Gottesdienste, die vielen 

Begegnungen und der Austausch miteinander. Eigentlich alles selbstverständlich. 

Eigentlich – aber eben nicht in diesen Tagen. 
 

Natürlich sind und bleiben wir gerade auch in diesen besonderen Kar-und 

Ostertagen miteinander verbunden im gemeinsamen Gebet. Und in dieser 

Gebetsgemeinschaft trägt einer den anderen mit – eine bestärkende Erfahrung, 

die gerade in den letzten Tagen und Wochen stark zu spüren gewesen ist. 
 

Die Umstände sind zwar ungewöhnlich, aber als Christen feiern wir Ostern – auch 

in diesen Tagen. Wir feiern den Sieg des Lebens über den Tod. Gott schenkt einen 

neuen Anfang, wo er doch eigentlich völlig unmöglich scheint: Aus dem 

verschlossenen Grab bricht das Leben auf. Diese christliche Hoffnung will uns Mut 

und Zuversicht schenken – gerade dann, wenn wir unter diesen besonderen 

Umständen mehr als sonst damit konfrontiert sind, wie zerbrechlich das 

menschliche Leben sein kann. 
 

In diesen Tagen wird aber eben auch deutlich, wie sehr wir uns ein Aufleben 

unseres gewohnten Alltags wünschen, eine Rückkehr zur Normalität. Und so 

freuen wir uns mit Ihnen allen schon heute auf den Tag, an dem wir wieder in 

unseren Alltag eintreten können mit all dem, was bisher immer so 
selbstverständlich für uns gewesen ist. 
 

Bis es soweit sein wird, grüßen wir Sie alle recht herzlich und wünschen Ihnen 

heuer auf diese Weise frohe und gesegnete Ostertage. 
 

Ihre Seelsorger im Pfarrverband Heimgarten 
 
 
 
 

Simon Tyrolt, Pfarrer   Prof. Dr. H. Döring 
 
 
 

Florian Hammerl, Pastoralreferent  Elke Diehl-Skell, Religionslehrerin i.K. 
 
 

Franziska Kleißl, Pastoralassistentin i.V.  



Bitte achten Sie stets auf die Einhaltung der behördlichen Vorgaben, wenn 
Sie außer Haus gehen, und denken Sie auch zu Ihrem eigenen Schutz an den 
notwendigen Abstand von mindestens 1,5 Metern zu anderen Personen, die 
nicht dem eigenen Hausstand angehören, sowohl außerhalb als auch 
innerhalb geschlossener Räume. Sollten diese Vorgaben nicht eingehalten 
werden, können die Kirchen nicht weiter offengehalten werden. 

 

Informationen zum österlichen Brauchtum 
in den Kirchen in Großweil und Ohlstadt 

 

Ihre Palmbuschen können Sie gerne bis zum Palmsamstagnachmittag an den dafür 

vorbereiteten Plätzen in den Kirchen ablegen. Es empfiehlt sich, Ihren 

Palmbuschen namentlich zu kennzeichnen. Ab Palmsonntag können die 

gesegneten Palmbuschen dann wieder abgeholt werden. Auch finden Sie in den 
Kirchen gesegnete Palmzweige, die Sie mit nachhause nehmen dürfen. Alternativ 

wird im Hausgottesdienst für den Palmsonntag, der in den Kirchen ausgelegt 

werden wird, in einem eigenen Gebet auch der Brauch der Palmbuschen 

aufgegriffen werden. 
 

Gesegnete Osterlichter finden Sie die ganze Heilige Woche über in den Kirchen. 

Ab dem Ostersonntag besteht zudem die Möglichkeit, das Osterlicht mit 

nachhause zu nehmen. Bitte entzünden Sie Ihre Kerze unmittelbar an der 

Osterkerze bzw. der Kerze, an der das Osterlicht brennt. Dochte werden aus 

Gründen der Hygiene nicht bereitgelegt. Da es in diesem Jahr kein Osterwasser 

gibt, finden Sie Weihwasser in kleinen Fläschchen zum mitnehmen. 
 

Ihre Speisen für das Osterfrühstück in der Familie bzw. Hausgemeinschaft können 

Sie bis zum Karsamstagnachmittag an den dafür vorbereiteten Plätzen in den 

Kirchen ablegen. Bitte achten Sie darauf, dass die Speisen hygienisch verpackt 

sowie haltbar sind und über einen längeren Zeitraum ohne Kühlung nicht 

verderben können. Aus gegebenem Anlass ist die Speisensegnung nur unter 

strengsten hygienischen Bedingungen möglich; unverpackte Speisen werden 

aussortiert und können nicht mehr zurückgegeben werden. Die gesegneten 

Speisen können Sie dann ab Ostersonntag in den Kirchen abholen. Alternativ 
finden Sie hier ein Gebet für die Segnung der Speisen zuhause. 
 

Herr, du bist nach deiner Auferstehung deinen Jüngern erschienen und hast mit 

ihnen gegessen. Du lädst auch uns immer wieder zu deinem Tisch und feierst das 

Ostermahl mit uns. Segne dieses Brot, die Eier und das Fleisch und sei auch beim 

österlichen Mahl unter uns gegenwärtig. Lass uns wachsen in geschwisterlicher 

Liebe und in der österlichen Freude und versammle uns alle zu deinem ewigen 

Ostermahl, der du lebst und herrschest in alle Ewigkeit. Amen. 
 
 

 
 

 
 
 

 



 

Hausgottesdienste und Gottesdienst-Stream 
 

• Hausgottesdienste für die Feier der Kar- und Ostertage im Kreis der 

Familie bzw. in der Hausgemeinschaft finden Sie unter  

www.erzbistum-muenchen.de/im-blick/coronavirus/hausgottesdienste  
 

• Der Gottesdienst-Stream aus dem Dom Zu Unserer Lieben Frau in 

München kann unter www.erzbistum-muenchen.de/stream aufgerufen 

werden; folgende Gottesdienste werden in der Kar- und Osterzeit 

übertragen: 

Palmsonntag, 5. April, 10:00 Uhr 

Mittwoch, 8. April, 17:00 Uhr, Chrisam-Messe 

Gründonnerstag, 9. April, 19:00 Uhr, Messe vom letzten Abendmahl 

Karfreitag, 10. April, 15:00 Uhr, Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Samstag, 11. April, 21:00 Uhr Feier der Osternacht 

Sonntag, 12. April, 10:00 Uhr, Osterfestgottesdienst 
 

• Daneben wird bis auf weiteres täglich ein Gottesdienst aus der 

Sakramentskapelle des Münchner Liebfrauendoms live im Internet und 

im Radio übertragen, jeweils sonntags um 10:00 Uhr sowie montags bis 

samstags um 17:30 Uhr. 
 

• Weitere Hinweise zur Übertragung von Gottesdiensten im Internet, Radio 

und Fernsehen sowie weitere geistliche Angebote finden Sie unter 

www.erzbistum-muenchen.de/im-blick/coronavirus/geistliche-angebote  
 

• Über die Webseiten der Pfarreien versuchen wir ebenfalls, mit Ihnen in 

Kontakt zu bleiben. Schauen Sie doch einfach einmal dort vorbei. 

 
Kath. Pfarramt St. Tertulin:   Kath. Pfarramt St. Laurentius: 
Kirchstr. 2, 82444 Schlehdorf   Hagrainstr. 10, 82441 Ohlstadt 
Tel. 08851/920 810, Fax 920 811   Tel. 08841/488 060, Fax 48806-29 
Mail: st-tertulin.schlehdorf@ebmuc.de  Mail: st-laurentius.ohlstadt@ebmuc.de 
Internet: www.pfarrei-schlehdorf.de  Internet: St-Laurentius-Ohlstadt.de 
Telefonzeiten:     Telefonzeiten: 
Dienstag 9 - 12 Uhr u. 14 - 16 Uhr   Dienstag und Donnerstag 9 - 11 Uhr 
Donnerstag 9 - 12 Uhr 


